
 
 

 
 
 
 
 

 

MITARBEITERVERTRETUNG 

im Ev.–luth. Kirchenkreis Göttingen 

MAV Göttingen ⚫ Auf dem Hagen 23 ⚫ 37079 Göttingen 
 
 

Position der MAV Göttingen zur aktuellen Tarifsituation im ev. -luth. Kirchenkreis Göttingen 

Die MAV Göttingen plädiert für eine Tarifgleichheit für alle Beschäftigten des Kirchenkreises 

Göttingen.  

Was ist der Hintergrund? Im ev. – luth. Kirchenkreis Göttingen existieren seit dem 01.01.2019 

parallel nebeneinander drei Entgeltordnungen. Einmal die Entgeltordnung im TV-L 

(Tarifvertrag der Länder), zum zweiten die Entgeltordnung im TVÖD (Tarifvertrag Öffentlicher 

Dienst) und drittens die Entgeltordnung der DVO (Dienstvertragsordnung).  

Die pädagogischen Mitarbeiter*innen z. B. unterliegen der Entgeltordnung des TVÖDs. 

Verwaltungsmitarbeiter*innen, Reinigungskräfte, Küchenpersonal u.a. sind in der 

Entgeltordnung des TV-Ls angesiedelt. Mitarbeiter*innen in kirchenspezifischen Berufen 

(Küster*innen, Kirchenmusiker*innen, Pfarramtssekretär*innen u.a.) werden nach der 

Entgeltordnung der DVO Die MAV Göttingen hat dazu folgende Position: Wir sind für eine 

Tarifgleichheit aller Beschäftigten in unserem Kirchenkreis. Nach unserer Auffassung sollten 

zukünftig alle Beschäftigten in den TVÖD übergeleitet werden.  

Allerdings liegt dies nicht im Entscheidungsspielraum der MAV, sondern dieses wird einzig und 

allein in der ADK (Arbeits- und Dienstrechtliche Kommission) entschieden. Ebenso ist die MAV 

Göttingen generell nicht beteiligt an Tarifabschlüssen. 

Warum sind wir für eine Tarifeinheit? 

Unterschiedliche Tarifwerke haben z. B. unterschiedliche Tariflaufzeiten, was immer wieder 

zu Irritationen bei unseren Kolleg*innen führt. Auch unterschiedlich hohe Prämien wie aktuell 

die Corona-Zulagen oder prozentual unterschiedlich hohe Jahressonderzahlungen sind nicht 

vermittelbar.  

Dies führt fast zwangsläufig in einer Dienstgemeinschaft zu unterschiedlichen Bezahlungen 

und deshalb zu einem Gefühl der Ungerechtigkeit. 

Dem möchten wir mit dieser Positionierung entgegentreten und fordern die ADK auf, endlich 

für eine Tarifeinheit zu sorgen! 

 

      
(Vorsitzender)           (stellv. Vorsitzender) 


